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I. Feststellungen  
 
Bei den Wahlen zu den Bezirksversammlungen in Hamburg hat jeder/jede Wähler/in jeweils bis zu 10 

Stimmen, von den jeweils 5 Stimmen auf die Personen oder den gesamten Listenvorschlag der Parteien 
und weitere 5 Stimmen auf die Wahlkreiskandidaten/innen beliebig verteilt werden können. 

 

Bis 2011 fanden die Wahlen zu den Bezirksversammlungen in Hamburg gemeinsam mit der Wahl der 

Hamburgischen Bürgerschaft statt. Nach einer Gesetzesänderung finden die Wahlen zu den Bezirks-

versammlungen in Hamburg seit 2014 am Tag der Wahl zum Europäischen Parlament statt. 

 
1. Die Wahlbeteiligung bei den Wahlen zu den Bezirksversammlungen lag mit 58,6 % um 17,7 Pro-

zentpunkte deutlich höher als 2014 (40,9 %). Sie war mit 65,4 % im Bezirk Altona am höchsten, 

mit 46,9 % in Hamburg-Mitte am niedrigsten. 

 
2. Die SPD erzielte bei den Wahlen zu den Bezirksversammlungen 24,0 % der Gesamtstimmen für 

die Bezirkslisten. Sie verlor damit 11,2 Prozentpunkte gegenüber 2014 (35,2 %). Die SPD verlor 

in allen Bezirken Wählerstimmen. Die Verluste reichten von 9,6 Prozentpunkten in Altona bis zu 

13,1 Prozentpunkten in Hamburg-Nord. Ihre besten Ergebnisse erzielte die SPD in den Bezirken 

Harburg (27,1 %) und Hamburg-Mitte (27,0 %). 

 

3. Die CDU erhielt 18,2 % der Gesamtstimmen für die Bezirkslisten und verlor damit 6,6 Prozent-

punkte gegenüber 2014 (24,8 %). Die Verluste reichten von 4,2 Prozentpunkten in Bergedorf bis 

zu 7,3 Prozentpunkten in Harburg. Ihr bestes Ergebnis erzielte die CDU im Bezirk Bergedorf 
(24,3 %) ihr schlechtestes im Bezirk Hamburg-Mitte (12,1 %). 

 

4. Die GRÜNEN erzielten 31,3 % der Wählerstimmen bei den Wahlen zu den Bezirksversammlun-

gen und konnten gegenüber 2014 (18,2 %) somit 13,1 Prozentpunkte hinzu gewinnen. Sie stellen 

künftig die alleinig stärkste Fraktion in vier der sieben Bezirksversammlungen in Hamburg. Die 

Zugewinne reichten von 9,6 Prozentpunkten in Bergedorf bis zu 14,6 Prozentpunkten in Ham-

burg-Nord. Ihre besten Ergebnisse konnten die GRÜNEN in den Bezirken Eimsbüttel (37,2 %), 

Hamburg-Nord (35,7 %) und Altona (35,1 %) erzielen. 

 

5. Die FDP erhielt 6,6 % der Wählerstimmen (2014: 3,9 %) und konnte somit 2,7 Prozentpunkte 
hinzu gewinnen. Die Gewinne reichten von 1,7 Prozentpunkten in Harburg bis zu 3,4 Prozent-

punkten in Hamburg-Nord.  

 

6. DIE LINKE erzielte bei den Wahlen zu den Bezirksversammlungen 10,7 % (2014: 10,2 %) der 

Wählerstimmen und konnte ihr Ergebnis gegenüber dem Jahr 2014 somit um 0,5 Prozentpunkte 

leicht verbessern. Mit 15,6 % der Stimmen erreichte sie im Bezirk Hamburg-Mitte ihr bestes Er-

gebnis. 

 

7. Die AfD erreichte 6,3 % der Wählerstimmen bei den Wahlen zu den Bezirksversammlungen und 

gewann gegenüber 2014 (4,5 %) um 1,8 Prozentpunkte hinzu. Ihr bestes Ergebnis erzielte die 
AfD mit 10,2 % im Bezirk Harburg. 

 

8. Die NPD trat nur im Bezirk Wandsbek an, wo sie 0,2 % der Wählerstimmen erreichte. Damit 

konnte sie kein Mandat erringen. 

 

9. Die sonstigen Parteien erreichten insgesamt 2,8 % der Wählerstimmen (2014: 3,0). Davon ent-

fallen 1,2 % auf die PIRATEN, die gegenüber 2014 (2,7 %) 1,5 Prozentpunkte verloren. Die 

PIRATEN verloren auch ihre vier Sitze in den Bezirken Hamburg-Mitte und Hamburg-Nord (je-

weils zwei). Sonstige Parteien sind künftig in keiner Bezirksversammlung vertreten. 
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II. Gesamtergebnis der Wahlen zu den Bezirksversammlungen
1
 2019 im Vergleich zu 2014, der Bürgerschaftswahl 2015, 

der Bundestagswahl 2017 und der Europawahl 2019

Wahlen Wahl- Von den gültigen Stimmen entfallen auf (in v.H.)

beteiligung

SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP AfD NPD Sonstige
2

KW 2019 58,6 24,0 18,2 31,3 10,7 6,6 6,3 0,0 2,8

KW 2014 40,9 35,2 24,8 18,2 10,2 3,9 4,5 0,3 3,0

LW 2015 56,5 45,6 15,9 12,3 8,5 7,4 6,1 0,3 3,9

BW 2017 76,0 23,5 27,2 13,9 12,2 10,8 7,8 0,2 4,5

EW 2019 61,7 19,8 17,7 31,2 7,0 5,6 6,5 0,1 12,2

Wahlen Wahl- Von den gültigen Stimmen entfallen auf (absolute Zahlen)
3

beteiligung

SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP AfD NPD Sonstige
2

KW 2019 829.814 951.939 720.962 1.240.392 425.572 261.689 251.355 1.855 108.074

KW 2014 566.189 948.255 668.377 491.400 273.975 105.387 120.964 7.248 81.367

LW 2015 734.142 1.611.274 561.377 432.713 300.567 262.157 214.833 11.293 135.883

BW 2017 984.926 229.862 266.312 136.371 119.076 105.610 76.511 1.799 42.577

EW 2019 803.117 157.023 140.023 247.147 55.171 44.292 51.381 860 97.284

1 
Als Gesamtergebnis der Kommunalwahlen werden die aggregierten Ergebnisse der Wahlen zu den Bezirksversammlungen in den Bezirken (Gesamtstimmen der Bezirksliste).

   ausgewiesen
2
 Wählergruppen, Einzelbewerber/innen und sonstige Parteien

3
 Bei den Zahlen hinsichtlich der Wahlbeteiligung handelt es sich um die Zahl der Wähler/innen; bei den Stimmzahlen der Parteien um

  die abgegebenen gültigen Stimmen. Zu den Wahlen zu den Bezirksversammlungen hatten die Wähler/innen fünf Stimmen für die Bezirkslisten und fünf Stimmen für die

  Wahlkreiskandidat/innen. Kumulieren und Panaschieren war möglich.

Quelle: Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein
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III. Ergebnisse der Wahlen zu den Bezirksversammlungen

Stadt Wahl Wahl-

beteiligung v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze v.H. Sitze

Altona KW 2019 65,4 20,4 11 16,6 9 35,1 18 14,8 8 6,8 3 4,3 2 – – 1,9 0

KW 2014 45,8 30,0 16 23,3 12 22,1 12 14,0 7 4,4 2 3,3 2 – – 2,9 0

LW 2015 60,8 40,6 13,6 16,2 11,8 9,1 4,5 0,2 4,1

BW 2017 78,6 20,4 24,9 17,9 15,7 11,2 5,5 0,1 4,2

Bergedorf KW 2019 53,7 26,4 12 24,3 11 21,9 10 10,5 5 5,5 3 8,5 4 – – 2,9 0

KW 2014 37,8 39,3 19 28,5 14 12,3 6 9,2 4 2,2 0 4,5 2 0,7 0 3,3 0

LW 2015 52,7 49,7 18,0 8,5 6,8 5,7 7,5 0,5 3,3

BW 2017 73,6 25,5 29,5 9,8 10,4 9,0 11,5 0,3 3,9

Eimsbüttel KW 2019 64,6 23,1 12 16,3 9 37,2 19 10,4 5 6,5 3 4,9 3 – – 1,6 0

KW 2014 45,5 33,3 18 22,7 12 23,1 12 9,8 5 4,5 2 3,9 2 – – 2,7 0

LW 2015 61,8 44,6 15,0 15,1 8,6 7,7 4,9 0,2 3,9

BW 2017 81,1 22,3 26,9 17,0 12,4 11,3 5,9 0,1 4,2

Hamburg-Mitte KW 2019 46,9 27,0 14 12,1 6 29,3 16 15,6 8 4,8 3 7,7 4 – – 3,4 0

KW 2014 31,1 37,0 19 18,5 10 18,1 10 14,1 7 2,3 0 5,1 3 – – 4,9 2

LW 2015 46,1 46,0 11,9 12,2 12,4 4,8 6,8 0,5 5,3

BW 2017 67,4 25,4 22,0 12,6 16,2 7,9 9,3 0,3 6,3

Hamburg-Nord KW 2019 63,0 20,8 11 17,5 10 35,7 19 9,6 5 7,7 4 4,6 2 – – 4,1 0

KW 2014 44,4 33,9 17 23,7 12 21,1 11 9,5 5 4,3 2 3,7 2 0,4 0 3,5 2

LW 2015 59,5 44,8 15,6 14,1 8,2 7,7 5,1 0,2 4,2

BW 2017 79,8 22,0 27,2 16,2 12,0 12,0 6,0 0,1 4,6

Harburg KW 2019 49,3 27,1 14 19,3 10 25,8 14 9,3 5 6,1 3 10,2 5 – – 2,2 0

KW 2014 36,4 38,6 20 26,6 14 13,5 7 8,9 5 4,4 2 6,0 3 – – 2,1 0

LW 2015 50,3 47,2 17,2 8,8 7,6 6,2 8,7 0,6 3,8

BW 2017 70,1 26,4 27,0 10,3 10,6 8,9 11,9 0,3 4,5

Wandsbek KW 2019 59,3 26,7 16 22,2 13 26,3 15 7,2 4 7,0 4 7,7 5 0,2 0 2,6 0

KW 2014 41,3 37,9 23 29,3 17 13,2 8 7,2 4 3,9 2 5,5 3 0,7 0 2,2 0

LW 2015 57,7 48,4 18,9 8,7 5,6 8,0 7,1 0,4 2,8

BW 2017 75,9 25,0 30,9 10,6 9,0 11,8 8,9 0,2 3,5

Quelle: Statistisches Amt für Hamburg und Schleswig-Holstein

SonstigeNPDSPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP AfD
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IV. Bezirke, geordnet nach Höhe der Gewinne und Verluste für die SPD

Kreis Wahlbeteiligung SPD CDU GRÜNE DIE LINKE FDP AfD NPD Sonstige

Altona 19,6 -9,6 -6,7 13,0 0,8 2,4 1,0 – -1,0

Hamburg-Mitte 15,8 -10,0 -6,4 11,2 1,5 2,5 2,6 – -1,5

Eimsbüttel 19,1 -10,2 -6,4 14,1 0,6 2,0 1,0 – -1,1

Wandsbek 18,0 -11,2 -7,1 13,1 0,0 3,1 2,2 -0,5 0,4

Harburg 12,9 -11,5 -7,3 12,3 0,4 1,7 4,2 – 0,1

Bergedorf 15,9 -12,9 -4,2 9,6 1,3 3,3 4,0 -0,7 -0,4

Hamburg-Nord 18,6 -13,1 -6,2 14,6 0,1 3,4 0,9 -0,4 0,6


